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Antrag auf Kostenübernahme betr. Vereinsheim Grabstede, Hauptstraße 89 

Einbau neuer Fenster, neue Eingangstür(en), neue Hintertür 

Sanitäre Anlagen / Dachrinnen / Schotter für den Parkplatz 

 

 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

lieber Thorsten, 

 

bekanntlich ist unser Vereinsheim leider in keinem guten Zustand. Nachstehend einige Mängel nach 

Wichtigkeit: 

 

1. Die Dachrinnen und teilweise auch die Fallrohre sind defekt. Weiterhin ist die Regenwas-

ser-Versickerung verstopft, so dass das Wasser nicht mehr richtig ablaufen kann. Deshalb 

haben sich in einem Raum im Vereinsheim bereits Feuchtigkeitsflecken gebildet. Der 

Raum soll neu tapeziert und gestrichen werden, aber erst muss das Feuchtigkeitsproblem 

gelöst werden. 

2. Der Parkplatz ist sehr matschig. Vielleicht kann der Bauhof uns Schotter vorbeibringen? 

3. Die  bestehenden Holzfenster sind noch mit Einfachverglasung versehen. Teilweise 

schließen sie nicht mehr richtig usw. In einem Raum ist eine kleinere Scheibe kaputt. 

Auch die Haupteingangstür ist veraltet, mit Einfachverglasung versehen und sollte ersetzt 

werden. Da das Vereinsheim sehr einsam gelegen ist haben wir Fensterläden und eine 

zweite Holztür vor der Eingangstür. Die Fensterläden und auch die Holztür sind ebenfalls 

sehr alt und vor allem die Tür ist morsch. Beide Eingangstüren lassen sich nur schwer auf- 

und abschließen. In diesem Zuge sollte eine Hintertür eingebaut werden (dort ist jetzt ein 
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Fenster), damit unsere Musiker/innen und Tänzerinnen direkt vom Übungsraum aus nach 

draußen gehen können. Durch die Realisierung dieser Maßnahmen würde man zwangsläu-

fig einen energetischen Vorteil erzielen.      

4. Es sollte geprüft werden, ob das Dach undichte Stellen hat, ggf. geflickt oder erneuert 

werden muss.  

5. Die sanitären Anlagen sind sehr veraltet und sollten in den nächsten Jahren erneuert wer-

den. 

6. Der Übungsraum ist für unsere Tanzgruppe leider zu klein. Vielleicht kann dieser durch 

einen Anbau vergrößert werden? Konkrete Pläne wurden bereits vor vielen Jahren ge-

macht, damals gab es bereits eine Baugenehmigung. 

 

Uns ist klar, dass die vorstehenden Maßnahmen nicht alle auf einmal und nicht sofort umgesetzt wer-

den können. Die Punkte 1. und 2. sind aber sehr dringend. Wir sind gerne bereit, die beantragten Maß-

nahmen bei einem Ortstermin, ggf. mit dem zuständigen Fachausschuss, zu erläutern.  

 

Wir als Verein können diese Kosten nicht tragen und bitten die Gemeinde Bockhorn um finanzielle  

Unterstützung und fachmännische Beratung. 

 

Für Rückfragen stehe ich gerne zur Verfügung. 

 

Freundliche Grüße 

Anke Oetken 


